
 
 

Stadt Halle (Saale)                        24. April 2017 
Geschäftsbereich II 
Stadtentwicklung und Umwelt 
 
 
 
Beschlusskontrolle zur Sitzung des Stadtrates am 29.03.2017 
Mündliche Anfrage von Frau Krimmling zur Nutzung von Park-and-Ride-Plätzen  
Top:  12.3 
 
 
Frage 1: 
Welche Kapazitäten weisen die vorhandenen P+R-Plätze in der Stadt Halle (Saale) auf? 
Wie werden diese im Tagesverlauf genutzt? 
 
In der Beantwortung berücksichtigt sind die P&R Plätze die über eine Kapazität von über 50 
Stellflächen verfügen. 
Nicht berücksichtigt sind die provisorisch eingerichteten P&R Plätze im Zuge der Sperrung 
der Hochstraße. 
 

Lage des Platzes 
 

Anzahl der Plätze Belegung im Tagesverlauf 

Endstelle Büschdorf 140 zwischen 8.00 und 16.00 Uhr etwa 100 
Plätze belegt, davor und danach 
weniger 

Endstelle Kröllwitz 85 zwischen 9:00 und 16:00 Uhr etwa 60 
Plätze belegt, davor und danach 
weniger 

Halle-Messe 120 zwischen 9:00 und 17:00 Uhr etwa 40 
Plätze belegt, davor und danach 
weniger 

Endstelle Trotha 69 zwischen 9:00 und 15:00 Uhr etwa 60 
Plätze belegt, davor und danach 
weniger 

Endstelle Göttinger Bogen 60 zwischen 9:00 und 16:00 Uhr etwa 20 
Plätze belegt, davor und danach 
weniger 

 
 
Frage 2: 
Wie könnte die Hinweisbeschilderung zu P+R-Plätzen verbessert werden? 
 
Aus Sicht der Verwaltung sind die P&R Plätze ausreichend ausgeschildert. 
Die Plätze an der Messe und am Göttinger Bogen sind schon länger nicht ausgelastet. 
Der geringe Auslastungsstand an der Messe ergab sich vor allem durch die Einschränkung 
der Bedienung der S-Bahn am Haltepunkt Messe. 
 
 
 
 
Uwe Stäglin 
Beigeordneter  


